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betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Strobl und Genossen, vom 19. September 1989, 
. . 

Nr. 4212/J-NR/89, b~treffehd "Strafen gegen Ver-

stöße gegen die Verkehrs- und Betriebssicher­

heit bei Gefahrguttransporten" 

Ihre Fragen darf ich wie folgt beantworten: 

Zu Frage 1: 

"Ist Ihnen bekannt, welche Strafen bei den einzelnen "Män­

gelgruppen" verhängt werden'?" 

Da die Verhängung der Strafen grunds~tzlich in die Zuständig­

keit der örtlichen Behörden erster Instanz fällt. sind diese 

Daten in meinem Ressort nicht bekannt. 

Zu Frage 2:: 

"Welche weiteren Konsequenzen werden aUfgrund dieser PrUfer­

gebnisse gezogen'?" 

Mit den zuständigen Beamten des Landes Tirol wurde am 

18.9.1989 fHr das Jahr 1990 ein erweiterter und modifizierter 

Einsatz im Rahmen der Möglichkeiten der BundesprUfanstalt fUr 

Kraftfahrzeuge von nunmehr 13 Einsatzwochen der PrUfzUge 

(3. KFZ-PrUfzug und 10 Wochen GefahrguttransportprUfzug) 

vereinb~J;'t. 
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Die BundesprUfanstalt fUr Kraftfahrzeuge wird bis Februar 

1990 eine genaue Auswertung der PrUfergebnisse vornehmen, um 

noch effektivere Einsatzvorschläge machen zu können. 

Wien, am 

Der 
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